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Haupt Expedition
Erote Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmiltagd zwiſchen 6 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 16 Oktober

Wie nervös unſere jetzige Zeit iſt können wir jetzt wieder ſo recht
deutlich wahrnehmen Der am Donnerſtag abgehaltene Kronrath hat
die Gemüther wieder in Erregung verſetzt und alle möglichen Kom
hinationen und Vermuthungen durchſchwirren die Luft was denn die Ein

berufung dieſes Kronraths veranlaßt haben möge Daß immer ein
beſonderer Grund vorliegen muß wird für ſelbſtverſtändlich gehalten
und ſelbſt diejenigen Blätter welche heute ſo von oben herab melden es
ſei nur zu natürlich wenn der Kaiſer ſich nach langer Abweſenheit wieder
mit der Geſammtheit der Regierung in Verbindung zu ſetzen wünſche und
ein Kronrath hierzu die beſte Gelegenheit gebe find ebenſo unterrichtet wie
der übrige Theil der Preſſe und möchten ebenſo gerne den Schleier lüften

der über den Vorgängen dieſer Tage liegt Man muß zugeben daß eine
Reihe von Gegenſtänden dringend der Erledigung harren Wie eine See
ſchlange zieht ſich nunſchon ſeit 18 Jahren durch alle politiſchen Erörterungen

die Frage der Militärſtrafprozeßreform Dieſelbe hat auf unſere ganze
innerpolitiſche Situation einen ſo eminenten Einfluß erlangt daß es wahr
lich an der Zeit wäre eine Entſcheidung herbeizuführen Es kann unſerer
Anſicht nach nicht darauf ankommen ob Baiern ſeinen eigenen oberſten

Gerichtshof erhält oder nicht an ſolch in unſeren Augen untergeordneter
Frage darf nicht eine Reform ſcheitern welche von der großen Mehrheit
des intelligenten Volkes gewünſcht wird eine Reform die endlich mit den
veralteten verroſteten Grundſätzen aufräumt in denen ſich unſer Militär
ſtrafprozeß heute noch bewegt Leider ſcheint es ſo als ob wirklich die

Hurchführung der Reform noch lange auf ſich warten laſſen müßte wenn
man erſt mit Baiern ſich einigen wollte Denn nach dem was aus
München verlautet denkt man dort garnicht daran eines der vermeint

ſchen Rechte aufzugeben Gelegentlich der Verhandlungen im Finanzaus

ſchuſſe der baieriſchen Kammer hat man übrigens auch erfahren daß die
Reform immer noch in den Ausſchüſſen des Bundesraths ruht und daß
das Plenum deſſelben ſich mit der Angelegenheit bisher nicht befaßt hat

Daß nun auch wieder Reichskanzlerkriſengerüchte umlaufen iſt
nicht weiter verwunderlich wenn auch allſeitig betont wird daß bezüglich

der ſchwebenden Fragen zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten Hohenlohe

volles Einverſtändniß herrſche Da ja aber unter allen Umſtänden ein
Grund für den eventuellen Rücktritt des Fürſten vorhanden ſein muß ſo
meldet man daß Kaiſer und Reichskanzler darüber einig ſeien im nächſten

Reichstag müßte wieder ein Fels wie Bismark die Regierung gegen
die antinationalen Strömungen vertreten noch vor dem Zuſammentritt
der Parlemente würden wir einen Kanzlerwechſel haben welcher allſeitigen
Wünſchen entſpreche und keine Kriſis ſondern eine Stärkung der Re

gierung zur Folge haben werde Jedermann muß zugeben daß der Sinn
dieſer Worte recht dunkel iſt übrigens glauben wir auch garnicht daß
wirklich eine ſo herzliche Einigkeit ein Einverſtändniß in allen wichtigen
Fragen vorhanden iſt Daß Fürſt Hohenlohe eine baldige Reform des
Militärſtrafprozeſſes für nothwendig hält wiſſen wir aus ſeinem eigenen
Munde und in jener Reichstagsſitzung als er die Zuſage machte be
züglich der Reform hat er dies ohne Vorbehalt gethan und mit keiner
Silbe der entgegenſtehenden ſtaatsrechtlichen Bedenken gedacht die er doch
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kennen mußte die ihm als früheren bairiſchen Miniſterpräſidenten ſehr

wohl die Anſchauungen im Bajuvarenlande bekannt ſein konnten
Ueber den Termin der Einberufung der Parlemente tauchen ab

und zu Meldungen auf welche aber immer widerrufen werden Jetzt
nennt man als Zeitpunkt der Eröffnung des Reichstages die erſte Woche
des December Das iſt ein verhältnißmäßig ſpäter Termin aber es
ſollen ja auch nur die allernothwendigſten Angelegenheiten zur Berathung
kommen

Kriſengerüchte kommen auch aus Jtalien Rubdini befürchtet mit

Recht daß die wegen der neuen Steuerveranlagung in Rom vorgekommenen
Unruhen auch in anderen Theilen Jtaliens Nachahmung finden Freilich
haben die Kriſengerichte mit dieſen Vorkommniſſen nichts zu thun ſie finden
vielmehr ihre Urſache in dem Vorgehen Rudinis gegen die Klerikalen
denn man darf wohl annehmen daß alle Anſtrengungen der Letzteren ſich
jetzt darauf richten werden dem Miniſterpräſidenten ein Bein zu ſtellen
damit er ſtrauchele Es ſind ſchon verſchiedene Miniſterliſten im Umlauf
auf denen Zanardelli eine Rolle ſpielt aber wir glauben nicht daß vor
dem Zuſammentritt der Kammer ſich die Kriſis bis zur Demiſſion oder
Rekonſtruktion des Kabinets zuſammenſpitzt

Jn OeſterreichUngarn machen die geplanten neuen Steuern böſes
Blut allerorten wird gegen die Transport und Zuckerſteuer Einſpruch
erhoben Daß hierdurch die innerpolitiſche Situation noch verſchärft wird
liegt auf der Hand Jm Abgeordnetenhauſe verhandelt man jetzt über
die Erlaſſe der Regierung bezüglich Böhmens und es hageln ſcharfe Worte
über Badeni und ſeine Kollegen Um die Obſtruktion wirkſamer durch
zuführen beabſichtigt die Oppoſition jetzt jede Sitzung des Abgeordneten

hauſes durch eine Reihe namentlicher Abſtimmungen einzuleiten

Eine größere Spannung herrſcht gegenwärtig zwiſchen Frankreich
und England wegen der weſtafrikaniſchen Angelegenheiten und wenn
man einzelne Londoner Blätter lieſt ſollte man meinen England könne
garnicht umhin ſchleunigſt über Frankreich herzufallen Bekanntlich handelt
es ſich um die franzöſiſche Expedition welche den Ort Niki beſetzt hat
trotzdem die Engländer Anſpruch därauf erheben und fenes Land ſchon

vor dreizehn Jahren occupirt haben wollen Daß es zu einem ernſthaften
Konflikt zwiſchen Frankreich und England wegen dieſer dunklen Angelegen

heit kommen wird glauben wir nicht Vielleicht wird die Einſetzung eines
Schiedsgerichts beliebt welches die Rechte der beiden Nationen auſ jenes
Stück Erde feſtſtellt

In der orientaliſchen Frage gehen die Dinge ihrer Entwickelung
entgegen Wenn man den von dort kommenden Nachrichten Glauben
ſchenken darf ſo ſteht der definitive Friedensabſchluß nicht mehr fern
Freilich darf man in dieſer Beziehung nicht allzu optimiſtiſch denken man
muß ſich immer vergegenwärtigen daß die Verſchleppung von Verhandlungen

dem Orientalen zur zweiten Natur geworden iſt Mehr als je tritt jetzt
die Kretafrage wieder in den Vordergrund des Jntereſſes deren Löſung
zur zwingenden Nothwendigkeit geworden iſt Hoffentlich thun jetzt die
Großmächte ein Uebriges und treten in Berathungen darüber ein damit
auch dieſe Angelegenheit ihrer endgültigen Erledigung zugeführt wird
Der Sultan hat neuerdings den Vorſchlag gemacht einen ſeiner chriſtlichen
Unterthanen zum Gouverneur der Jnſel ernennen zu dürfen iſt der
Letztere ein ganzer Mann ſo ſehen wir nicht ein weshalb die Großmächte
dieſem Wunſche nicht nachkommen ſollten Jedenfalls aber thut Eile noth

Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

Fortſetzung Nachdruck verboten
Honora hatte ſich mit ihren Begleitern in einen kleinen

Salon begeben
Larkſpur hörte ſehr aufmerkſam auf den ſehr ausführlichen

Bericht des Hauptmanns über das Verſchwinden des Kindes
ſchrieb zuweilen einige Worte mit Bleiſtiſt in ſein Notizbuch
unterbrach aber die Erzählung Coppleſtone s nicht durch eine
einzige Bemerkung

Als der Hauptmann wieder ſchwieg blickte Honora den
Detectiv mit ängſtlich forſchenden Augen an als ob ſie vonne ren den Ausſpruch des Schicſals ſelbſt zu hören er

rtete

Darf ich hoffen Sehen Sie irgend eine Spur riefſie athemlos ſ 9 e a
O ein halbes Dutzend Spuren erwiderte Larkſpur es

kommt nur darauf an ſie richtig en Das Erſte
was wir zu thun haben iſt eine hnung für die Atlas

verſchwand
ſteppdecke auszuſetzen die mit dem Kinde

Weshalb für die Decke
Sehen Sie nicht ein erwiderte Larkſpur den Haupt

mann mit mitleidigem Lächeln betrachtend daß wenn wir
ſt die Decke haben wir auch das Kind finden werden Der
Menſch der die Kleine raubte beging einen großen Fehler

er auch die Decke mitnahm wofern er ſie nicht ſofort ver
Atete Hat er die Decke irgendwo liegen laſſen ſo iſt ſein
e beinahe verloren Wie viele Mordthaten und andere

Werbrechen wurden durch einen alten Rock einen Knopf ein
e alte Schuhe und dergleichen an s Licht gebracht

9 wegen werde ich jetzt noch keinen Lärm ſchlägt
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e weiße mit rother Seide gefütterte Atlasdecke ausgeſetzt
ſind

Dieſe Maßregel ſcheint mir in der That ſehr weiſe ant
wortete der Hauptmann nachdenklich ich aber wäre niemals
darauf gekommen

Glaub s wohl Herr Hauptmann
Erfahrung lehrte mich das

Wir können kaum etwas Beſſeres thun als Jhnen die
ganze Angelegenheit zu übertragen erklärte Coppleſtone

Sie werden gewiß keine Veranlaſſung haben Jhr Ver
trauen zu bereuen ſagte Larkſpur Wenn ich jetzt etwas zu
eſſen und zu trinken bekommen könnte würde ich ſehr bald
einen Gang in s Dorf machen um mich dort ein wenig um
zuthun Ein Menſch der offene Augen und Ohren hat ſieht
und hört überall etwas was er brauchen kann

Frau Smith die erfahrene Wirthſchafterin ſorgte aus
reichend für den Appetit Larkſpur s worauf der Detectiv ſich
in das ihm angewieſene Zimmer zurückzog

Hier beſchäftigte er ſuh bis zum Einbruch der Dunkelheit
damit kurze Briefe an die Polizeiämter ſammtlicher größerer
Städte in England zu ſchreiben und ſie zu beauftragen die
Bekanntmachung von welcher er zu der Baronin und dem
Hauptmann geſprochen drucken zu laſſen und für ihre Ver
breitung zu ſorgen

Nachdem dies geſchehen war begab er ſich in das Dorf
wo er die Schänkſtube des Wirthshauſes zur Goldenen Henne
mit ſeinem Beſuch beehrte mehrere Gläſer Bier trank und der
Unterhaltung der übrigen Gäſte zuhörte Unter den Anweſen
den befand ſich auch der Kutſcher Mathias Brock

Erſt eine dreißigjährige

ig Stunden um ſind werden in allen Städten Sie nicht mehr derſelbe
el angeſchlagen und in allen Zeitungen eine Be Baronin geraubt wurde ſind Sie ganz verändert Sie müſſen

ntmachung eingerückt ſein durch die fünf Pfund Belohnung l das arme Kind ſehr lieb gehabt haben

Jch will Jhnen etwas ſagen Brock rief ein unterſetzter
Des Mann mit rothem Geſicht Kammerdiener in einem der Schlöſſer

in der Nachbarſchaft von Raynham ſeit einer Woche ſind
Seitdem die kleine Tochter der

Halteſche Reueſte Rachrichtert

Für die Redaktion verantwortlich
Gilhelm Teske Polltik Theater illeton ze

Theodor Bach Sokales Handel und Volkswirthſchaft
ugo Knaadk Jnſeratentheil
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Politiſche AUeberſiqjt
Deutſches Reich

Berlin 15 Oktober Hofnachrichten Zur geſtrigen Früh
ſtückstafel bei den kaiſerlichen Majeſtäten im Neuen Palais bei Potsdam
hatten der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe und der Stellvertreter des
Staatsſekretärs des Auswärtigen Amtes Botſchafter v Bülow Ein
ladungen erhalten Am Nachmittag unternahm der Kaiſer einen Spazier
gang und verblieb ſpäter im Arbeitszimmer Heute Morgen unternahm
der Kaiſer einen Spazierritt und wohnte um 11 Uhr einem Vorexerzieren
des LehrJnfanterie Bataillons bei

Zur Kronrath Sitzung ſchreibt die Berl Börſ Ztg Wie
wir erfahren hat ſich völlige Uebereinſtimmung in Bezug auf die
Militärſtrafprozeßordnüng ergeben Eine Abſtimmung findet im
Kronrath niemals ſtatt dieſe ſoll vielmehr in der alsbald anzuberaumenden
Sitzung des Staats miniſteriums erfolgen und zugleich die definitive
Feſtlegung der preußiſchen Stimmen für den Bundesrath für deſſen
Plenarſitzung in der nächſten Woche der Ausſchußbericht über die Militär
ſtrafprozeßordnung auf die Tagesordnung geſetzt werden ſoll

Eine Mahnung des Fürſten Bismarchk veröffentlicht der
Graud Geſ Das Blatt meldet Jn der vorgeſtrigen Verſammlung

des Vereins zur Förderung des Deutſchthums in den Oſtmarken
erzählte Herr v TiedemannSeeheim er habe im Juni eine dreiſtündige
Unterredung mit dem Fürſten Bismarck in Friedrichsruh gehabt Der
Fürſt habe ihn mit dem Gruße an die Deutſchen in der Oſtmark entlaſſen
Haltet zuſammen vergeßt Alles was Euch trennt aber vergeßt nie daß

Jhr wie vor dem Feinde ſteht
Der Bundesrath überwies in ſeiner heutigen Sitzung den

Geſetzentwurf über die Entſchädigung der im Wiederaufnahmeverfahren
freigeſprochenen Perſonen dem zuſtändigen Ausſchuſſe

Der Reichstag ſoll wie es heißt in der erſten Decemberwoche
wieder zuſammentreten Ein ziemlich ſpäter Zeitpunkt der es nicht
gerade wahrſcheinlich macht daß man die Vorlegung eines ſo umfangreichen
Geſetzwerks wie der Militärſtrafprozeßreform beabſichtigt Es wird ſchon
Mühe koſten außer den Marineplänen die ſicherlich lange Debatten her
vorrufen den Etat vor dem April fertig zuſtellen Ueber den Gegenſtand
der Kronrathserörterungen ſchweigt ſich die offizielle und offiziöſe
Preſſe aus Einige Politiker ſtellen es ſo dar als ob der Kronrath den
Horizont unſerer inneren Politik aufgeklärt habe Fürſt Hohenlohe nun
mehr im Amte bleibe u ſ w Das iſt eine ſanguiniſche Auffaſſung Gar
ſo leicht dürfte der bekanntlich ſeit längerem kundgegebene Entſchluß des
Reichskanzlers zum Herbſt ſich ins Privatleben zurückzuziehen nicht
wankend gemacht werden

Oie Centrumspreſſe ſpricht dem von den Nationalliberalen
zarten Antrage auf Aufhebung der Geſandtſchaft beim päpſt
ichen Stuhl jede ernſtliche Bedeutung ab Die Köln Volksztg

erkennt dem Antrag jede praktiſche Bedeutung ab und die Centrums
korreſp erklärt in kampfluſtigſter Stimmung Ob die Mehrheit der
nationalliberalen Fraktion vernünftig und energiſch genug iſt um einenſolchen Mißgriff zu verhindern bleibt abzuwarten ir r unſeren Theil
brauchen einen ſolchen Antrag nicht zu fürchten Wir halten es vorläufig
auch nicht für unſere Aufgabe den nationalliberalen Eiferern den Staar
zu ſtechen und ihnen klar zu machen wie fürchterlich verfehlt nach ver
ſchiedenen Richtungen hin ein ſolcher Antrag wäre

Das Amtsblatt des Reichspoſtamtes veröffentlicht eine
Verfügung des Staatsſekretärs des Reichspoſtamtes wonach vom
1 November ab Kartenbriefe mit eingedrucktem Werthzeichen zu
10 Pfennigen eingeführt und bei den Verkehrsanſtalten des Reichspoſt
gebietes zum Nennwerth verkauft werden ſollen Auf die Kartenbriefe
finden die Vorſchriften für Briefe Anwendung Jm Privatwege her
geſtellte Kartenbriefe ſind zuläſſig die Reichsdruckerei übernimmt für
Privatperſonen die Abſtempelung ſolcher Kartenbriefe mit dem Freimarken
ſtempel unter den für die Abſtempelung von Poſtkarten geltenden Be
dingungen

Eine Feſtſitzung der dermatologiſchen Geſellſchaft fand
geſtern Abend in Gegenwart des Kultusminiſtes Dr Boſſe zu Ehren der

Ja gewiß erwiderte der gutmüthige aber ſehr beſchränkte
Kutlſcher

Und Jhren neuen Freund den Wirth zur Wilden Katze
haben Sie nun auch verloren Was iſt denn eigentlich aus
dieſem Manders geworden der ebenſo plötzlich verſchwunden
wie er gekommen iſt Merkwürdig daß er die Wirthſchaft einer
ſo einfältigen Perſon überließ wie dieſem Landmädchen das bei
ihm dient und das gar nichts von der Sache verſteht Wiſſen
Sie nicht weswegen er fortgegangen iſt und wohin

Nein erwiderte Brock ſeine Thonpfeife ſtopfend in
ſichtbarer Verlegenheit

Die Unterhaltung begann Larkſpur mehr und mehr zu
intereſſiren

Wie ſoll ich denn wiſſen wohin Manders gegangen
iſt fuhr der Kutſcher fort Jch weiß von ihm weiter
nichts als daß er ein ſehr luſtiger gutmüthiger Menſch war
James Harwood brachte ihn eines Abends mit ins Schloß
wo wir einen Whiſt mit ihm ſpielten Er ſchien uns recht
gern zu haben und wir ſprachen manchmal bei ihm vor um
ein Glas Grog mit ihm zu trinken

Wiſſen Sie vielleicht ob Manders von der Wilden Katze
drüben wieder da iſt fragte der Kammerdiener den Wirth
zur Goldenen Henne

Nein er iſt noch nicht wieder da Merkwürdig daß er
in derſelben Nacht auf und davon ging wo das kleine Fräulein
aus dem Schloſſe verſchwand

Sie glauben doch nicht daß er etwas mit der Sache zu
thun hatte Harris rief der Kammerdiener
Larkſpur der Mathias Brock beobachtete bemerkte daß

das ehrliche Geſicht des Kutſchers wie unter dem Eindruck plötz
lichen Schreckens erblaßte

Glauben Sie daß Manders bei dem Raube des Kindes
die Hand im Spiele hatte Harris wiederholte der Kammer
diener

Jch denke nichts und glaube nichts antwortete Harris
mit geheimnißvoller Miene Jch ſage nur es iſt ein merk
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Lepfä Könf ereß z
Profeſſor Dr Laſſar begrüßte die Anweſenden und brachte ein
auf den Kajſer aus Profeſſor Leſſer ſprach über Geſchlechtskrank

ten und Volksgeſundheit worauf Prof L mittheilte daß die
dermatologiſche Geſellſchaft Rudolf Virchow die öſterreichiſchen Aerzte Prof

ſidor Neumann und Profeſſor Moritz Kapoſi ſowie den Pariſer ProfLa W die ſämmtl itglieder Kone n dann eſchaft mit ihren
Das engliſche Blatt Standard beſtätigt die Meldunder Weſtminſter t wo eine An L n et

Wilhelm ünd der Königin Viel sria duich v e dert Kaiſerin
von Rußländ ſtattgefunden habe Der Standätd igt hinzu der
Kaiſer habe der Königin einen iängeren herzlichen Brief geſandt worauf
dieſe ein prachtvolles Album überſenden ließ welches Anſichten der

er enthält Der Kaiſer wird im November derönigin in Balmdral einen ſicht offiziellen Kuch abſtatten Das B

bemerkt dazu T ſind geſpannt ob die Norddeutſche nicht wiederein Dementi auf dieſe ſchöne Meldung ſehen wird

Der ſtändige KyffhäuferAusſchuß dem die Vötſtänve
ſämmtlicher deüt riegerverbände angehören und der
h Millionen in dieſen Verbänden er ngter ehemaliger Soldaten ver

tritt hat ſich vor Kurzem an den Reichskanzler mit einer Petition
gewandt in der folgende Wünſche zuin Ausdruck kommen 1 Erhöhung
der Penſionen der Kriegsinvaliden der Unterklaſſen Gleichſtellung
derjenigen Kriegsinvaliden welche auf Grund der Allerhöchſten Kabinets
ordre vom 22 Juni 1884 anerkannt ſind mit den auf Grund
des Geſetzes vom 27 Juni 1871 Jnvalidiſirken Erhöhung der Ver
z an Kriegsinvaliden der Unterklaſſen für Nichtbenutzung des
ivilverſorgungsſcheines 2 Fortfall des Ruhens der Pen

ſionen der Kriegsinvaliden der Unterklaſſen für die im Reichs und
Staatsdienſt Angeſtellten 3 Erhöhung der Penſionen der durch den
Krieg zu Wittwen Gewordenen 4 Ausdehnung der Reichsbeihilfen
an erwerbsunfähige und unterſtützungsbedürftige Veteranen 5 Erhaltung
der Mittel des Reichsinvalidenfonds lediglich für die durch den Krieg
geſchädigten Jnvaliden und Wittwen und Bereitſtellung anderer Mittel
eventuell unter Einführung einer Reichswehrſteuer

Das l hob das Urtheil des Landgerichts 1 Berlin
vom 27 November 1895 durch welches der ſoziäldemokrätiſche
Reichstagsabgeordnete Arthur Stadthagen wegen Beleidigung zu
einem Jahr Gefängniß verürtheilt wurde auf und verwies die Sache an
däſſelbe Landgericht zurück Die Aufhebung erfolgte wegen inkorrekter
Behandlung des von Stadthagen eingereichten Ablehnungsgeſuches be
treffend die Richter

Die Erklärung des baieriſchen Kriegsminiſters v Aſch
ſtndet in der geſammten Preſſe lebhafte Beachtung und Erörterung Faſt
allgemein herrſcht in den an die Erklärungen des Kriegsminiſtes ſich an
knüpfenden Beirachtungen der Eindruck vor daß die Ausſichten auf ein
Zuſtandekommen der Reform n günſtig ſeien eine Auffaſſung die
indeß in Berliner leitenden eiſen nicht getheilt wird Zum
Allerwenigſten hofft man zuverſichtlich der Entwurf werde an
den Reichstag gelangen Dieſe Anſicht ſcheint auch in den Schluß
woörten des Kriegsminiſters v Aſch zum Ausdruck zu kommen Eine
vorherige offizielle r ſeitens der preußiſchen Regierung die als
Ergänzung zu derjenigen des baieriſchen Kriegsminiſters dienen könnte
hält man ehe der Bundesrath ſich ſchlüſſig gemacht für un wahrſcheinlich

Die franzöſiſche Preſſe widmet dem Kampf um die deutſche
Flotte begreiflicherweiſe große Aufmerkſamkeit Der frühere Handels
miniſter Jules Roche der Deutſchland vor kurzer Zeit auf s Neue bereiſt
en iſt durchdrungen von der Meinung daß die deutſche Kriſis eben

n dieſem Kampf beſtehe Es handle ſich um eines der größten politiſchen
und philoſophiſchen Ereigniſſe der Gegenwart um den entſcheidenden
Ttiumph des allgemeinen Wahlrechts und des Sozialismus über den
Kaiſer oder um den Triumph des Autoritätsprinzips über das allgemeineWahlrecht Den Ausgang des Kampfes glaubt Roche im nen
prophezeien zu dürfen Die erneuten Bemühungen mit denen Wilhelm II
vor dem Reichstag verſuchen muß ſeine Ziele zu ekreichen werden wenn
kein Wunder geſchieht daſſelbe Schickſal wie die früheren haben wie klar
wie geſchickt wie überzeugend wie entſcheidend auch die von ihm ſo ſorg
fältig zuſammengeſtellten Tabellen ſein mögen Welche Gründe er auch
im höheren Jntereſſe des deutſchen Vaterlandes geltend machen möge wenn
auch Niemand den Ausgang der neueren Wahlkämpfe vorausſehen kann
ſo läßt doch Alles vermüthen daß die Volksentſcheidung ſich mit dem des
ger Reichstags decken wird und daß die aus den Wahlen von

hervorgehende Verſammlung in Berlin denſelben reren folgen
wird wie die verfloſſene Auf der einen Seite ſtehen Diejenigen die ſich
auf den Volkswillen auf die feierliche Reichsverfaſſung von 1871 ſtützen
auf der anderen Seite ſteht der Monarch der von ſeinen Rechten und
Pflichten gegenüber ſeinem Volk durchdrungen ſich im Namen Gottes auf
ſein eigenes Herrſcherrecht und das Heil des deutſchen Vaterlandes beruft

Die Theilnehmer an der Jnternationalen Lepra
konferenz diskutitten heute die Einrichtung eines internationalen
Komitees Der Herr Reichskanzler wohnte den Verhandlungen bei
und gab die Verſicherung ab daß das von der Konferenz geſammelte
Makerial der Reichsregierung als ihrer Berathungen dienen
würde Heute Nachmittag trafen die Mitglieder der Konferenz mittels
Sonderzuges aus Berlin auf der Wildparkſtation ein von wo ſie kaiſer
ſiche Equipagen nach dem Neuen Palais brachten Nachdem die Herren
im Muſchelſäale Aufſtellung genommen hatten erſchienen der Kaiſer und
die Kaiſerin mit großem Gefolge ſowie die vier älteſten kaiſerlichen
Prinzen Miniſter Dr Boſſe ſtellte zunächſt die Präſidenten der Konferenz
die Profeſſoren Virchow Laſſar und Hanſen vor Hierauf ließ ſich der
Kaiſer die einzelnen Gelehrten vorſtellen unterhielt ſich mit denſelben auf
vas Huldvollſie und zeigte ſich eingehend über alle in Beträcht kommenden

n und perſönlichen Verhältniſſe unterrichtet Zuerſt wandte ſich
Kaiſer an die franzöſiſchen Delegirten an deren Spitze Profeſſor

Besnier Paris ſteht ſodann an die übrigen Herren ausländiſcher
Nationalität zuletzt an die deutſchen Mitglieder der Konferenz von denen
mehrere durch beſonders eingehende Unterhaltungen ausgezeichnet wurden
Die Kaiſerin ließ ſich dütch Geheimräth Köhler eine Anzahl von Lepra
forſchern vorſtellen Die hohe Frau äußerte ihre beſondere Befriedigung

Sonntag Vene
im reichgeſchmückten Saale des Langenbeckhauſes m De redarüder daß die Thätigkeit der Konferenz einer der deutſchen Bevölkeruetwa drohenden Gefahr wirkſam trete Nachdem Erſeiſchunge

herumgereicht waren begaben ſich nach der Station Wildpark
zurück 7 ſich wieder mittels Sonderzugs nach Berlin zu r

on den 48 ſoziäldemokrätiſchen Reichstagsäbgeord
neten häben für die Betheiligung an pteüßi Ländtagswahlen e er Aen W i an di
v Elm Fiſcher Frohme Geriſch Geier Hädſe Hofmann Legien
Lütgenal Meiſter Metzger Molkenbuhr Peus Reißhaus Schippel
Stolle Ulrich Wurm egen die Betheiligung 4 nämlich Liebknecht
Schönlank Singer Zubeil Vöt der Abſtiinmüng waren äbgereiſt 5nä Vock SchmidtBerlin Schumache e Vogthetr Auf
dem waren nicht vertreten 15 nämlich Birk Bueb Grillen
berger Harm Herbert dern a Kühn Kunert Möller Schmidt
Frankfurt SchmidtSachſen Seifert Tützäuer v Vollmar

Hambürg 15 Oktober wegen Beleidigung des Königs
der Belgier zu 8 Monaten Gefängniß verürtheilte Redakteur des Ham
burger Echo Reinhold Stenzel iſt gegen Stellung einer Kaution von

Mark 37 der Haft entlaſſen worden
Kiel 15 Oktober Wie vorauszüfehen war iſt es dem Nordd

Bergungsverein trotz ſeiner angeſtrengien Thäigkeit nicht gelungen das
am 21 September in den Gewäſſern der äußeren Elbemündung ge
ſunkene Torpedoboot S 26 zu heben da das Boot in einer Tiefevon Metet liegt ünd die Witter unge und Stromverhältnifſe die

Bergungsverſuche außerordentlich e Man muß jetzt das Boot
ſeinem Schickſal überlaſſen und die Verſuche einſtellen Auf dem Meeres
rund liegen nunmehr drei Torpedoboote welche in den beiden letzten
ahren verloren gegangen ſind

Wiesbaden 15 Oktober Das Kaiſerpaar und die Prinzen
werden nächſten Montag um 9 Uhr 20 Min hier eintreffen Die Kaiſerin
Friedrich und die übrigen Fürſtlichkeiten kommen erſt kurz vor 12 Uhr
an und werden ſich direkt nach dem Denkmalsplatze begeben Das Kaiſer
paar und die Prinzen werden vorausſichtlich zwei e hier verweilen
Am Dienstäg 19 iſt ein Beſuch in Datinſtädt am ein Beſuch in
Cronberg vorgeſehen

Jkalien
Roöoin 15 Oktober Für das gtößte Uebel an dem Jtalien fetzt

leidet die Finanznoth iſt noch kein Helfer zu erſehen Der angebliche
Ueberſchuß im Staatshaushalt ſcheint mehr einer lebhaften Einbildung zu
entſtammen Rudini muß fein Verſprechen keine neuen Steuern halten
was bleibt da übrig als die Schraube anzuziehen und mehr aus den
alten Steuern herauszupreſſen Wozu dies Syſtem führt das haben die
Unruhen vom 11 ds bewieſen Was dieſe für Folgen haben werden
läßt ſich noch nicht erſehen Möglicherweiſe wirft ſich Rudini doch noch
zuguterletzt ſeinen alten Freünden den Konſervativen die er ſo ſchnöde
verlaſſen wieder in die Arme und die Furcht vor den Rothen läßt ihn
die Schwarzen nicht mehr ſo ſchlimm erſcheinen

Spanien
Madrid 15 Okkober Alle Nachrichten bekunden den ernſten

Willen der Regierung dem Aufſtande auf Cuba ſoweit möglich den
Boden zu entziehen So wird beſtätigt daß die Regierung wichtige
Stellen auf Cuba an Anhänger der eubaniſchen Autonomie vergeben wolle
Giberna eiſter der erſten Führer der Autonomiſten ſei insgeheim nach
Madrid gekommen habe mit dem Kolonialminiſter unterhandelt und ſei
alsbald näch Paris zurückgereiſt Der Miniſterrath hat ferner beſchloſſen
alle cubaniſchen Verſchickten ſoweit ſie nicht in die bisher erlaſſenen
Amneſtien einbegriffen ſind zu begnadigen

rieut
Konſtantinopel 15 Oktober Der hieſige Korreſpondent des

Londoner Standard erfährt von angeblich vertrauenswürdiger Seite
daß Bulgärien der Türkei eine Offenſiv und Defenſiv
Allianz vorgeſchlagen habe nach welcher Fürſt Ferdinand General

ouverneur von Rumelien bleiben und dieſes Amt in der Familie desdurſten erhlich werden ſolle Bulgarien erkenne die völlige Suzeränetät

des Sultans an während die Türkei die Jntegrität Bulgariens
ewährleiſte Jm Falle eines Krieges müſſe die Türkei mit 200000Sulgarien mit 100000 Mann dem andern Theil zu Hilfe kommen Es

beſtehe Grund anzunehmen daß über die Präliminarien zu dieſem Bündniß
bereits ein Einvernehmen erzielt ſei Dieſer wenig glaubwürdigen Nachricht
widerſpricht jedoch bereits die nachſtehende MeldungSuha 15 Oktober Das in engliſchen Blättern verbreitete Gerücht

Bulgarien habe durch den Vertreter der Dettes puhbliques Berger der
Pforte den Abſchluß eines Schutz und Trutzbündniſſes anbieten
laſſen wird von hieſigen Regierungskreiſen als gänzlich unbegründet
bezeichnet Berger s Hierſein hing lediglich mit der Regelung der Tribüt
fräge zuſammen

Aus der Umgebung
r Eisdorf 14 Oktober Unfall Dem Landwirth Ferdinand

Knoche fiel als er auf einer an das Stalldach gelehnten Leiter ſtand
ein größeres Ziegelſtück auf die Stirn K taumelte infolge deſſen und
ſtürzte rückwärts ab Er erlitt eine ſchwere Verſtauchung des Rückens
ſowie eine Kontuſion des linken Schulkergelenks

Eisleben 15 Oktober Eisleber Aktienbierbrauerei Der
Aufſichtsrath beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 11 Proz in
Vorſchlag zu bringen Der diesjährige Bierabſatz betrug rund 25500 l
gegen 22300 hl im Vorjahre

r Helbra 14 Oktober Schwerer Unfall Die Wittwe Erneſtine
Dittmann erſchrak auf der Treppe über eine vorbeilaufende Maus der
art daß ſie mehrere Stufen herabſtürzte Die Frau erlitt infolgedeſſen
einen komplizirten rechtsſeitigen Oberſchenkelbruch der ihre Aufnahme in
die Halleſche Klinik nöthig machte

Delitzſch 15 Oktober Königsſchießen Beim geſtrigen
Königsſchießen des Freihandklubs der hieſigen Schützengilde gab den
beſten Schuß Herr Bandagiſt Frie rich ab Da Herr Friedrich aber erſt
im vorvergangenen Jahre Freihand König war und ein Erſchießen dieſer
Würde nur aller fünf Jahre ſtatthaft iſt wurde der nächſtbeſte Schütze
Herr Schloſſermeiſter Nebel König Der drittbeſte Schütze war Her

aannaaeaaaaaaaaaaaaaaaaaannnaaaaaaaennnne ewürdiger Umſtand daß der Wirth zur Wilden Katze gleich
nach dem Verſchwinden des Schloßfräuleins gleichfalls aus dem
Dorfe verſchwand

Jch will Jhnen ſagen wie ſich das verhält rief der
Kammerdiener Jch plauderte neulich mit Mutter Smith und
nach dem was ich von ihr hörte iſt es ziemlich klar daß der
Raub nicht von jemandem außerhalb des Schloſſes verübt
worden iſt Es muß von einem der dort Bedienſteten ge
ſchehen ſein Sie dürfen mir das nicht übelnehmen wenn ich
mich ſo ausſpreche

Jch nehme es Jhnen nicht weiter übel Die Frau
Baronin hat heute ſo eine Art von Advokaten aus London
mltgebracht ich habe ihn noch nicht geſehen aber der wird
wohl ſchon alles herausbringen

Den nächſten Vormittag widmwete Larkſpur der ſorgfältigen
Unterſuchung aller möglichen Zugänge zum Schloß Als erdie aus dem Hofe in Stephan Schlafkammer führende Glas

thür ſah ſtieß er einen langen leiſen Pfiff aus und lächelte
triumphirend wie jemand der den Schlüſſel zu einem
hſel gefunden hat das er zu löſen wünſcht
Frau Smith hatte Larkſpur während ſeiner Beſichtigung

von Zimmer zu Zimmer geführt
Halten Sie dieſe Thür Nachts auch immer geſchloſſen

fragte Larkſpur den Diener
Jawohl immer

Der Ton und die Miene Stephan s verriethen dem ge
wandten Poliziſten daß der Diener ihm eine bewußte Lüge

ehren Sie ſich genau in jener Nacht den Riegel vor

geſchoben zu haben
e

Larkſpur unterſuchte den Riegel Es war ein ſehr ſtarker
ließ ſich aber ſehr ſchwer hin und her ſchieben eine Thatſache
welche verrieth daß er nur ſelten benutzt wurdeKönnen Sie e vielleicht entſinnen was Sie an jenem

Abend vorhatten forſchte Larkſpur
Nein darauf kann ich mich nicht mehr genau beſinnen

ſtotterte der Diener
Waren Sie zu Hauſe
Jch glaube ja erwiderte der arme junge Mann derdurch ſeinen Wunſh die Kameraden nicht zu verrathen von

einer Lüge zur anderen gedrängt wurde
Nachmittags begab ſich Larkſpur wieder in s Dorf doch

alt ſein Beſuch dieſes Mal nicht der Goldenen Henne ſondern
er Wilden Katze Hier fand er nur einige Bauern für deren

Geſpräch er ſich in keiner Weiſe intereſſirte Er trat an den
Schänktiſch und beſtellte bei der Magd die in Abweſenheit
ihres Herrn die Gäſte bediente ein Glas Bier

Jhr Herr iſt alſo nicht zu Hauſe liebes Kind ſagte er
in ſeinem einſchmeichelndſten Ton Wiſſen Sie vielleicht wann
er wiederkommt

Nein das weiß ich nicht
Oder wohin er gereiſt iſt
Nein auch das nicht Herr Manders ſpricht nicht viel

und erzählt wohl niemandem was er vorhat
Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
rausſichtliches er am 17 Oktober 1897

Bei und Südoſtwind bleibt zunächſt n r heitere
und trockene Wetter beſtehen mit wenig erung der
Temparatur

Orkoder IKaufmann Wieſinger Die vom Mitteldeutſchen Schützendunde ge
ſtiftete Medaille erſchoß ſich Farr Brauereibeſitzer Jacob

Eileuburg 15 Oktober Beſtätigung Der Stadtrath Fricke
in r iſt als unbeſoldeter Beigeordneter der Stadt Eilenburg auf
ſechs Jahre beſtätigt worden

Sls ten Otobe Jägerigtein Geſtern Rohmitag ſo
berichtet der eC wurde gelegentlich eines Strki dr e gt e eur An Mitglied der Familie

eltenheiten zu kechnen ſein dü beſaß ein IWihinliches Gebiß die beiden oberen Nagezähne waren aghet en lang

und ſtanden über die Unterlippe hinweg beiden unteren Vorderzähne
t en kägten an ſmi or und glichen den Haulern einesd chiveines halten auch die zende e e von em
Uebrigens war der ganze Köpf von nicht natürlicher F Zu bewundern
iſt noch daß das Thier welches allem Anſchein nach dem diesjährigen
zweiten Wurfe entſtammte von ſeltener Größe und Beleibthtit war man
müßte doch eigentlich annehmen daß es nur ſchwierig Nahrung zu ſich

W bſtahl S vNaumburg 15 ober iebſtahl Stubenbrand Jdem Ogler ſchen See an der net Straße ſind 2
Nacht des 7 Oktober ein Ma nen chen eine Standuhr mit
Nüußbaumgehäuſe worin ſich ein Regerpaar ſchaukelt eine Hängematte

ein Damenrock und 4 Bände von Schokers Familienblatt geſtohlen
Geſtern gegen Abend brach in der Hintergaſſe Nr 1 und zwar bei dem
Arbeiter Müller ein Stubenbrand aus der vielleicht durch die Kinder
verurſacht iſt und der namentlich an den Betten Schaden angerichtet hat
Perſonen die von der Straße aus den Brand wahrnahmen drangen in
die Wohnung ein und löſchten das Feuer

Wernigerode 14 Oktober Zu Ehren der Kartoffel Auf
dem ſogenannten Brandhai im Oberharz iſt unter dichtem
ein zwei Meter hoher Granitblock auf ſteinernem Unterbau beim Lichten
des Waldes aufgedeckt der auf einer eiſernen Tafel die Jnſchrift trägt
Hier wurden im Jahre 1747 die erſten Verſuche mit dem Anbau der Kar
toffel gemacht Das Denkmal beurkundet alſo daß er zu einer Zeit
da Friedrich I noch durch Gewaltmaßregeln die Schiefiet und Pommern
zum Karktöffelbau veranlaſſen mußte von der Bevölkerung freiwillig die
Knollenfrucht angepflanzt wurde

r Deſſan I4 Oktober ngiüeatt er Sirtt Der Schneider
Adolf Hoffmann ſtolperte als er in der Dunkelheit über den Hof ging
über einen vom Wind herabgeworfenen Korb und ftürzie ſo unglücklich
hin daß er einen Brüch des rechten Unterarmes ſowie eine Kontuſion der
linken Knieſcheibe erlitt H ließ ſich in die Halleſche Klinik bringen

Deſſan 15 Oktober Eine ſchwere Blutvergiftung hat
ſich der Sohn eines dieſgen Wildhändlers zugezogen Derſelbe hatte eine
kranke Ziege mit einer Salbe eingerieben die Prozedur ſchmerſte wahr
ſcheinlich denn die ſonſt nicht bösartige Ziege biß den jungen Mann in
die Hand Trotzdem nun vorſichtigerweiſe ſofort Karbolwaſſer angewendet
wurde mußte doch der bald nachher konſultirte Arzt eine Blutvergiftung
könſtatiren welche ſich zunächſt in einer ſtarken Schwellung des ganzen
Armes äußerte

Co kale G
Der Nachdruck unſerer OriginalLokalBerichte iſt nur mit ODuellenangabe geſtattet

Halle 16 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 19 Oktober Nachmittags 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer
Tagesordnung 5

1 Nochmalige Berathung über die Vorlage betreffend Anlage einer
Verbindungsſtraße zwiſchen Krauſenſtraße und Krukenbergſtraße
Mittelbewilligung zur Neupflaſterung eines Theiles der Delitzſcherſtraße
Petition Friedrich
Definitive Anſtellung eines Aſſiſtenten im Jngenieurbureau des
Stadtbauamtes
Nochmalige Berathung über die Aufhebung der Harachſtraße
Desgl über die Feſtſtellung einer neuen Vaufluchtlinie für die
Oſtſeite des Marktplatzes
Antrag auf Zuſtimmung zu den Bedingungen für den Verkauf
ſtädtiſcher Grundſtücke an den Juſtizfiskus zu Neubauten des
Land bezw Amtsgerichts

m

Die Handelskammer zu Halle a S weiſt im Anſchluſſe an
eine früher an dieſer Stelle gebrachte Mittheilung die Ausſtellung von
Urſprungszeugniſſen für Waarenſendungen nach Tunis betreffend
darauf hin daß nach einem neuerlichen Erlaäſſe des Herrn Miniſters für
Handel und Gewerbe derartige Urſprungsbeſcheinigungen nur für folgende
Artikel gefordert werden Rohe Seide Getreide Reis Piſtazien getrocknete
Trauben Saatkorn Oel Leinſamen Kaffee Pfeffer einſchl ſpaniſchen
Pfeffers re Gewürznelken Thee Benzoe Holzkohlen Farb und
Gerbſtoffe Oel und Oliventreſter Landwein Natrium präparirte Farben
eoehenile indigo ſilberne Galanteriewaaren geſlochtene Körbe und

Matten Näheres über die Ausſtellung von Urſprungszeugnifſen für
Tunis kann von den Betheiligten in den Geſchäftsräumen der Handels
kammer erfragt werden

Kirchliche Wahlen Die Wahlen für die kirchlichen Gemeinde
körperſchaften werden am Sonntag 24 Oktober um 11 Uhr ſogleich nach
Schluß des Hauptgottesdienſtes in den einzelnen Kirchen abgehalten
werden Zur Theilnahme an dieſer Wahl ſind alle Gemeindeglieder die
in der Wählerliſte ihrer Gemeinde verzeichnet ſind berechtigt und ein
geladen Die Wahlen beziehen ſich nur auf diejenigen Aelteſten und
Gemeindevertreter die mit Ende dieſes Jahres ausſcheiden Die Lücken
die in der anderen bis Ende 1900 gewählten Hälfte durch Tod oder
Wegzug entſtanden ſind werden nicht durch dieſe Wahlen erſetzt ſondern
die betr Gemeindevertretungen haben ſolche Erſatzwahlen bei ihrer nächſten

uſammenkünft vorzunehmen
Stadttheater Sonntag Nachmittag 3 Uhr geht als 5 Fremden

Vorſtellung bei kleinen Preiſen die Oper Czaar und Zimmermann in
Scene Abends 71 Uhr wird Gerhard Hauptmanns Märchendrama
Die verſunkene Glocke zum 2 Male wiederholt Dieſe Vorſtellung iſt

außer Abonnement Weiter geſtaltet ſich das Repertoir der Woche wie
folgt Montag Renaiſſance und Kavalleria ruſticana Dienſtag Gaſt

e der r e e Milada nka LRomeo und Julia Donnerſtag Marg 1 VerſunGloce Sämmtliche Vorſtellungen werden R ben
Kirchenconkert In einer Zeit der Diſſonanzen und gellenden

Töne der Unruhe und des Kampfes wie der unſrigen thun harmoniſche
Klänge erhebende und befreiende Melodien ein Blick in eine reinere friede
vollere ſelige Welt unendlich wohl Wer uns eine große Welt von wahren

dealitäten im ſtürmiſchen Fluß des trivialen und herben Lebens aufbauen
ilft der hilft uns erlöſen Echte tiefe göttliche Muſik wir erſehnen

ſie Das berühmte Leipziger SoloQuartett für Kirchengeſang will uns
in einem am 20 Oktober Abends 8 Uhr in der Marienkirche
ſtattfindenden Concert eine ſolche Feierſtunde wahrer Kunſt bereiten Jn
zarter duftiger Form ebenſowohl wie in kraftvoller Einfachheit und z
ohne jede Jnſtrumentalbegleitung will es uns Perlen des geiſtlichen Lied
beſonders älterer zeigen und vertraut machen Unter dem wunder
baren Zuſammenklang der in jenem Quartett zum Bunde vereinigten
Stimmen wird der ewige unvergleichliche Geiſt jenes tnusica sacra Uns
erſchüttern tröſten und ſtärken Laſſen wir uns jenen Abend nicht ent
gehen Wir werden nur zu danken haben

EugenGnraConcert Montag den W d Mts der
Königl bayriſche Concertſänger r Eugen Gura in den Kaiſerſälen
ein Concert welches in den Kreiſ
eſſe erwecken dürfte Der hervorragende Künſtler hat ſeinen hieſigen
Balladen und Liederabend ein überaus int ntes Programm
aufgeſtellt und zwar berückſichtigt daſſelbe in erſter Linie die Löwe ſche
Ballade Herr Oluf Harald Prinz c Archibald Douglas
als deren Jnterpret Herr Gura nicht ſeinesgleichen hat Aber auch eine
Anzahl Schubert ſcher und Schumann ſ Lieder will uns Herr
Gura in herrlicher Auswahl ſingen Dieden des Herrn Ed Behm e 27

m t oeinige Claävierſtücke von Händel skiv e Sigerertee dal de ektrekſge eiteee
handlung Reinhold Köoch übernommen

Bul ert Der Sächſ Kammer Preußopernſänger d der dige d W den
ſälen hierſelbſt ein Concert geben Vi Seſelangen die Mu
ſikal lung von ſeinrihh Hothan ſchon jetzt entgegen

en unſerer Muſikfreunde lebhaftes Inter
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Am e h e Mis derS a a ein nſeines Jnſt t in den Kaiferſälen Concertwehes wir dem Intereſſe Muſikfreunde angelegentlichſt empfehlen
G doch nicht allein den erblindeten Künſtler zu uünterſtützen ſondern
es 7 auch wirkliche Kunſtgenüſſe bevor da ſowohl die Concertſängerin

argarethe Leiſt von hier ſowie das Halle ſche Stadkter des Muſitdirektore an Was iedemanne zugeſagt haben und das Programm des Kern ein ſehr

s e ithätigkeitsconeert Schon jetzt ſei darauf hingewieſen
daß am eitag den 22 d Mts Abends r im e le der
Saalſchloßbrauerei in nſtein ein Wohlthätigkeltsedneert c

e entet neeeee w mreſte gewonnen worden ſodaß zugleich a Jütereſſe der Sache

recht zahlreicher Beſuch zu wünſchen iſtein 2 der Unive t Der Direktor des Botaniſchen Gartens
Hett Profeſſor Dr Kraus hat einen Ruf an die Univerſität Würzburg

lene ofeſfor Dr Jl chmidt u verſtarb nach
längerem Leiden der Direktor des hiefigen Provinzial Muſeums P ehe
Dr Julius Schmidt Der torbene war zugleig Mi eriſtoriſchen Kommiſſion für die e n ferner u A nochKekenromitglied des Kunſtgewerbe Vereins unermüdlichem und
hingebendem Kifer ſtellte e Schmidt feine r und vielſeitigen

Kenntniſſe auf faſt allen ten des Wiſſens in den Dienſt des ihm
anvertrauten Muſeums und gab demſelben eine weit über die Provinz
hinausgehende Bedeutung Auch durch ſeine Forſchungen über die Ge
ſchichte unſeres Heimathslandes hat er ſich hervorragende Verdienſte erworben

Religiöſe Verſammlung für Gaſtwirthögehilfen Dienstag
den 19 Oktober um 4 Uhr Nachmittags wird im Hotel zum Kronprinzen

Klausſtraße 16 eine treligiöſe Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen
ſtattfinden in der Herr Oberprediger Wächtler und Paſtor Simſa An
ſprachen halten werden Alle Gaſtwirthsgehilfen ſind eingeladen

Gewerbegericht Geſtern Abend hatten die Arbeitgeber Beiſitzer
des Gewerbegerichts eine Sitzung in welcher über die entſtandenen Wahl

koſten Rechnung gelegt wurde Mit Rückſicht auf das 87 u agie
Wahlergebniß wurde beſchloſſen bei den nächſten Wahlen rechtzeitig in
eine perſönliche Agitation zu treten Um in Zukunft eine energiſche
Thätigkeit entfalten zu können ſoll eine Liſte der Wahlberechtigten herAen und mit dieſer ziemlich umfangreichen Arbeit bereits in nächſter

Zeit e werdenVas Walhallatheater beginnt am heutigen Sonnabend einen
glänzenden Spielplan der wieder eine Fülle von eigenartigen und effekt
vollen Nummern enthält welche ſämmtlich auch in der morgigen
Sonntag Nachmittag Vorſtellung zur Vorführung gelangenHletherver Die Gründung eines Miethervereins ſoll jetzt
erfolgen Zu dem Zwecke findet heute Sonnabend Abend S Uhr imPrdlaten Leipzigerſtraße eine Vorbeſprechung ſtatt Herren welche
einem Vereine der Wohnungsmiether beitreten wollen ſind willkommen

Kunſtgewerbe Perein Die Heraldiſche Ausſtellung des
r in der alten er Knabenſchule Poſtſtraße 12 iſt

vom 17 bis 31 Oktober täglich ge von Vormittags 10 bis Nach
mittags 4 Uhr Die Kreffnungejeer ſindet wie bereits mitgetheilt morgen
Wzuiag Vormittags 11i/ Uhr ſtatt Das Eintrittsgeld beträgt für Mit

glieder 25 Pfg für Nichtmitglieder 50 Pfg Jm Muſeum des Kunſt
erbe Vereins ſind zwei maſſtv ſilberne aus einem Stück getriebene

Tafel Schaalen ausgeſtellt Durch die äußerſt liebevolle Behandlung der
ſehr plaftiſch getriebenen Motive werden dieſelben das Intereſſe aller
leute erregen Gezeichnet und hergeſtellt ſind die Schaalen der Edel
ſchmiederei von Wratzke und Steiger hierſelbſt

Konverfion Die Jnhaber von ſolchen preußiſchen 4prozen
tigen Konſols welche noch nicht auf 3 v H abgeſtempeltſind werden von der Hauptverwaltung der Staatsſchulden Sieverholt

aufgefordert dieſe Schuldverſchreibungen nebſt laufenden Zinsſcheinen und
Zinsſcheinanweiſungen baldigſt der Kontrole der Staatspapiere in Berlin
SW Oranienſtraße 9294 zur Abſtempelung einzureichen

Verſetzung Der Regierungs und Baurath Siegel bisher inHalle a iſt als Mitglied am an die Königliche Eiſenbahndirektion
in Kattowitz verſetzt worden

Halleſche Theaterſchule Am 2 Spielabend Mittwoch den
20 d Mts gelangen außer der Novität Der letzte Akt von Alwin Vor
meny noch die Trauererzä lung des Franz Moor RäuberAkt 5 Scene 1
und das reizende Jordan ſche Luſtſpiel Durch s Ohr zur Darſtellung
Von heut ab ſtehen die Bilder der Theilnehmer an den theatralen Dar
bietungen in den Muſikalienhandlungen von Hoöthan u Karmrodt Reinh
Koch ſowie im Schaukaſten des phötographiſchen Ateliers von SteinmetzGr Ulrichſtraße aus Programme nd aüch in der Karmrodt ſchen

Muſikalienhandlung zu haben
Radfahrer Bezirks Verſammlung Am Sonntag 24 Oktober

Nachmittags 3 Uhr findet im Sport Hotel Gr Steinſtraße für den Bezirk
Halle des Deutſchen Radfahrer Bundes eine Verſammlung ſtatt zu welcher
J m Herr Berndt alle Vereine wie Einzelfahrer des Bezirks

ladet
Hauptgautag in Cöthen die Berathung von Anträgen für die letzteren
die Wahl des Vorortes für die nächſte Bezirksverſammlung ſowie ver
ſchiedene andere Punkte An die rer ſoll ſich eine Beſichtigung
der im ſelben Grundſtück befindlichen Radfahrbahn Giſeke anſchließen

Cigarren mit einem üblen Nachgeſchmacke Jn einer hieſigen
Gaſtwirthſchaft ſtahlen zwei Gäſte welche der Wirth einige Minuten allein
im Gaſtzimmer gelaſſen hatte gegen 100 Stück Cigarren und Cigaretten
Den Verluſt bemerkte der Wirth erſt nachdem die beiden in Frage
kommenden Gäſte zu denen ſich inzwiſchen noch andere geſellt hatten
fortgegangen waren Die über den Vorfall verſtändigte Polizei fand die
Cigarren bei einem der Verdächtigten noch vor

Diebſtahl Aus einem Wartezimmer der Königl Kliniken wurden
einem Kranken ein Paar neue Stiefel geſtohlen Der Verdacht lenkte ſich
auf einen Arbeller der im Wartezimmer ſich aufgehalten und umgeſehen
hatte Der Thäter wurde ermittelt die geſtohlenen Stiefel hatte er aber
inzwiſchen an einen Arbeiter verkauft

Abgefaßter Fahrraddieb Vor einigen Tagen würde einem
hiefigen Buchdruckereibeſitzer aus dem Hausflure ein Zweirad geſtohlen
Der Dieb wurde weder im Hauſe noch auf der Straße bemerkt obwohl
die Verfolgung ſofort aufgenommen wurde Bereits am andern Tage
warde der Dieb ein hier wohnhafter ſtellungsloſer Hausdiener in Leipzi
feſtgenommen als er das Zweirad welches einen th von 225 Mar

für 80 Mark verkaufen wollte Er legte ſich zunächſt einen falſchen
kamen bei und behauptete dann das Zweirad von einem hieſigen Schnei

der zum Verkauf erhalten zu haben ſchließlich wurde er aber ſo in die
Enge getrieben daß er mit einem Geſtändniſſe herauszurücken ge
nöthigt war

Beim Ueberſchreiten des Fahrdammes blieb der Bäckerr Unfall
lehrling Auguſt Richter um Bordſtein dem linken Fuße hängen und

cm

Wor

ſoe ſind bei uns ferner eingegangen
L B 50 Mk hierzu die bereits veröffentlichten 598,78 Mk Geſammt
ſumme bis heute 601,28 Mk davon gelangien laut Bekanntgabe in
Nr 204 unſeres Blattes 374,85 Mk und laut Bekanntgabe in Nr 220
196,71 Mark zur Abgabe an die S eiſtelle Bankhaus H F
Lehmann hier während wir den von W u gleichfalls an
die genannte Sammelſtelle abgeliefert haben Die Expedition des
GeneralAnzeiger

Verein Fglender
a a berVolksbildungs Ve ein 3 uh 35 ngsabend Kalſerſäle

hr enR V Cyelop Uhr Rennen Halleſche Ren
eſ Ver Lyra 4 Uhr r Sachſenburg Trotha

Trardorf Tage 71 GeſRoöoſenbund Uhr Krünſchen Concerthaus
Rauch Club Gemäüthlichkeit 4 Uhr Stiftungsfeſt Osborg s

Bellevue
Rauch Clubd Habana Kränzchen Letzter Dreier
Athl Club Teutonia Uhr Kränzchen Schade s Schühenhaus
Giebichenſtein Familien Ckub Kränzchen WilhelmshöheGiebichenſtein Perl 7 Uhr Kränzchen Reilsburg

Stammiſch z Kreuz 281
Cröllwitz Rauch Ckub Alpenveilchen

grünen Kranze
Ammendorf Radf Verein Vergnügen Feldmann s Lokal
Burg Reideburg Polyhymnia Concert Gaſthof z Nachtigall
Schwoitſch Orts Ver d Fabrik u Handarb D 8 UhrOeffenti Verſammlung

4 Uhr Vergnügen Kaffee

Kränzchen Krug zum

WMontag 18 Oktober
Domgemeinde 8 Uhr Wahlvorbeſprechung Rathskeller
Euterp ia 8 Uhr e h Neues Theater
Kaufmänn Verein neert Kaiſerſäle

rer

Standeo amtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

4 Oktober Der Handarbeiter dermann Neumärker und Helene Oſtwald
Har ehe 40 und z Uengäſſe 8 Der Magiſtrats Hureauaſſiſtent
und ſtellvertreende Standes te Otto Bonge und Emma Reit Beeſener
ſtraße 28 Der Arbeiter Fan Kreutzmann und Hedwig Weißmandel
Liſſen Der gdroſſet W in Henning und Marie Weſihte Schulſtraße 9
und Giebichenſtein Der Fleiſchermeiſter Karl Gaudig und Anna Münx

alle a/S und Niederclobicau Der Lokomotivheizer Karl Blömeke und
artha Bandermann Landsbergerſtraße 690 und Gr Schloßgaſſe 2
15 Oktober Der Zimmermann Karl Die Eliſabeth Kaufmann

Ritterſtraße 11 und Schlamm Der edrich Müller und Auguſte
rnack Steinweg 90 und Diemid Der Jloſſer Paul Böttcher und
ma Graul Martinſtraße s und Anhalterſtraße 2 Der Schmied Guſtav

Auf der Tagesordnung ſteht die Wahl von Vertretern zum

fReimann und Hilda Wie Blücherſtraße 9 und Volkmaritz Der
Werkmeiſter Julius Moſch und M ahms Hall i SDer Fabrikſchmied Otto S b aele Vuaß Gulenderg und de

Der Techniker Auguſt Meiſel und Martha Sander lle a/S undGraunſchweig auf ſe rtva er Haue
1 Oktober Der von ſeeeltet Kunze und Liddy Gaßmann An

der Moritzkirche 1 Der Kaufmann Guſtav denen und Emma Felgner
Gütchenſtraße 14 und Geiſtſtraße 8 Der Schloſſer Hermann Roſche und
Amalie Völkner Dieskau und Leipzigerſtraße 94 Der Tiſchler Paul
Thielemann und Klara Schnell Zwingerſtraße 19 und Mansfelderſtraße 27

a Der chuhmacher Guſtav Harniſch und Bertha Reinhard Giebichenſtein
und Wettinerſtraße II Der Stations Aſſiſtent Karl Beyer und Anna

röhlich Hohenhaineln und Metſebürgerſtraße d9 Der Bureaugehilfe
aul Oswald und Klarg Kröber Hermannſtraße 25 und Herzberg a E

Der Buchhalter Otto Bauer Und Minna Heicke Krauſenſtrahe 9 und Großer

a e wart i an ch und e unteee 1 und Schillerſtraße 27 Der loſſer Wilhelm Müllerund Emma Schnurrbuß Dryanderſtraße 35 und Thorſtraße z

15 Oktober Dem Peggnite Guſtav Leuſchner ein S Walther Arthur
Parkſtraße 10 Dem Kutſcher Friedrich Hamann ein S Friedrich Wilhelm

12 Dem Stadtbahnwagenführer Wilhelm Lorenz ein S
riedrich Albert Leſſingſtraße 14 Dem Handardeiter Paul Kloppe eine
Friebg Martha chützenſtraße 8 Dem Wagenſchreiber Wilhelm Wieſe

eine T Vally Frieda Leſſingſtraße 8 Dem Handarbeiter Ferdinand
Wagner eine T W a Vphienſrase a Dem Klempyet Friedri
Cario ein S Kint Walther Sternſtraße 9 Dem Schriftſeher Rudol
Kratky Gräfenhainichen ein S Max Ernſt Walther Dem Schuhmacher
Robert Brückner ein S Willy Franz Guſtav Wuchererſtraße 82

Geſtorben
ſtrae 2 tob er t See ganret e J Georg

2 irektor des Provinzial Muſeums Profeſſor Dr phil JuliusSchinidt 74 J Hackebornſtraße 3 n r e ranz Kirchner 66Kloſterſtr 10 Des Zimmermann Karl Ebert S Kurt 1 ab neue eine
Des Zugabfertiger Friedrbferti öpfner T Frieda 4 M An der UniverſitätDes Geſchäftsführer Joſeph Jeſſich S Kurt 1 J Wuchererſtraße 39 Des
Handarbeiter Heinrich Knittel T Emma 3 Schimmelſtraße 26 Wittwe
Karoline Keller Beyer 65 J Unterberg 7 Der Fördermann Chriſtian
Fiſcher 16 Bergmannstroſt invalts1 J Küni g Der Berginvalide Gottfried Würzberg

m m

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 16 Oktober Hirſch s Bur Nach privaten Meldungen

der Voſſ Ztg vom 7 September aus Kamerun hat die letzte Regen
zeit welche in den Monaten Juli und Auguſt ihren Höhepunkt erreicht

im Orte Kamerun unter den Europäern ſtarke Verluſte hervorgerufen
Von etwa 100 in Kamerun anſäſſigen Europäern ſind nicht weniger als
16 geſtorben

Kattowitz 16 Oktober Wolff s Bur Auf dem Neubau des
Banquier Schalſcha ſchen Hauſes iſt eine Verbindungswand ein
geſtürzt Sechs Menſchen wurden tödtlich verletzt ein Arbeiter war
gleich todt

Elbing 16 Oktober Hirſch s Bur Beim Brande eines Arbeiter

Sie wurden im Stuhmer Kreiskrankenhauſe untergebracht

Köln 16 Oktober Hirſch s Bur Die Köln Ztg meldet
aus Kandia Die Lage wird immer verwickelter das hieſige chriſtliche

a n e c T le a

a Geschäftshaus Tee ä h

vvw
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Knaben

alle und den Saalkreis
ngilciich Nun da er nen Bruch des echten Unterſchentels iſt von Konſtantinopel eine doppelte Quantität Mehl zur Vertheilung hier

die

hauſes in Groß Tillendorf im Kreiſe Stuhm ſind zwei Kinder ver
brannt Zehn Perſonen ſind verletzt worden darunter drei ſehr ſchwer

17 Oktober

her unterwegs Admiral Canevaros begab ſich nach Akrotiri und ſtellte
den Jnfurgenten ſchnellſte Löſung der Kretafrage in Ausſicht Die
türkiſchen Truppen ſollen vorerſt theilweiſe zurückgezogen werden Die

Autonomie ſoll erklärt werden
Wien 16 Oftober Hirſch s Bur Nach Jnformationen de

N W Tgbl wird die Standard Meldichg über Verhandlungen be
treffend eine bulgariſchetürkiſche Offenſiv und Defenſivallianz

Prag 16 Oktober Hitſch s Bur Das Altezechenblatt Hlas
Näroda meldet aus Wien Jm Abgeordnetenhauſe circulirt das Gerücht
Graf Badeni wolle demiſſioniren und beabſichtige nach Budapeſt
zu teiſen um dem Kaiſer ſein Demiſſionsgeſuch zu überreichen Graf

erfunden gehalten Vergl Ausland Red

nzchen Sauiſchtoßdrauetei Vadeni glaubt daß der Kaiſer ſeine Demiſſion annehmen werde und
i daß falls dieſelbe Thatſache werden ſollte die Deutſchen ihre Obſtruktion

fallen laſſen und eine Regelung der Sprachenfrage im Sinne des Dipaull
ſchen Antrages in die Hand nehmen werden Jn dieſem Falle werde eine
Obſtruktion des Kabinets unter Vorſitz des Miniſters Gautſch erfolgen
Werde dagegen die Obſtruktion der Deutſchen fortgeſetzt ſo werde ein Be
amtenminiſterium kommen

Fünftirchen 16 Oktober Wolff s Bur Jn dem Kohlenberg
werk der Donau Dampfſchifffahrt Geſellſchaft erfolgte geſtern früh ein

Gasexploſion durch welche ein Arbeiter getödtet und mehrere verlegt
wurden darunter einer ſchwer Die Urſache der Exploſion konnte bisher
nicht feſtgeſtellt werden

London 16 Oktober Hirſch s Bur Mehreren Blättern zufolge
hat der Kolonialminiſter wichtige Nachrichten aus Weſtafrika in Bezug
auf das Hinterland der Goldküſte erhalten Daily Graphie erfährt
daß der heutige Miniſterrath ſich mit den Vorſchlägen beschäftigen werde
die von Frankreich und den Vereinigten Staaten der engliſchen Regierung

bezüglich der Weſtafrikafrage gemacht wurden Daily Mail erfährt die
engliſchen Truppen ſollen mehrere Poſitionen an der Nordweſtküſte des
Goldlandes beſetzt haben Die Franzoſen hätten ſich zurückgezogen

n

Coursberioht der Hellesehen Bankfirmen 16 Oktober
Dividende Zins z g
tär Prosz termin S

Hallesche Stadt Anlelhe von 1882 c S
Theater Anleihe von 1884 2 Ss Stadt Anleihe von 1886
Stadt Anleihe Von 1892Ah Stedt Anleilo 73 furter StadtAnleihe u umHealberatadter Stodt Amleine i 2

aumburger s W eils

ehaftl s tr a aSloneizone abe Pranäbriete
7 S

427 Provinzial Anleihe
3 n 2Knappaehbsfts Berufsgenossensoh Anle Bretl Nebra42 üyp Aot d Cröllw Act Papierfabrik

r Co Alasoh Aob Aotien Brauerei 9 S 77Hyp Anleihe d Zucker r Kèrbiador
4 Hyp Anl d Gewerkschatt Ludwig II
A Hyp Anl d Waldauerbraunk Act G S S
4 ehe Thür Braunkehblen Sehuldyv S u

Worvohen Weizen Brk Sehuläv S SZeoitzer Paraff u Solarölfabrik 5 Sohuld

verrour rüeka à o An n 5a Bankyvereins Agtion, 16596 5 18par und Vorschuss Hank Aètien eGönnern MMalzfabrik Acten 1895,96 12 65
Gröllwitz Aetien Papierfabrik Action I895 96 18 4

h wdorter Dr lndA I1895 96 4 aer pnge t euren so r 4Hrauoroi Aeiſen Foldveohlöereohen isss e
lange W Znokorfabrik Aetien 1896alle Hettstedter Kisenbahn Act Litt A I896 sHallesche Aetien Bierbrauerei Actien l896 o7 4

Hall Masohinenfabrik Aetien 1896 40 4 7Hallesehe Strasgenbahu Aetlien 1896 4 11Hildebrand sche Mühlenwork Actlen I686/6 107 J 4 17
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 4Landsberg Malztabrik Aotion Is95 /96 12 I iNaumburger Braunkohlen Acten 1896/97 18 4 2206
Niemberg Malzfahrik Akten II895/90 6 4 1380

ahhäh e 4 4 1800Riebeek sehe Montanwerke Aetien 1896/97 11 4 188 766See nüir Braun kollen Stamm Aet s
Sueus Thür Brauuk Stamm Prior Aet 1896 7 SWaldauer Brannkohlen Stamm Aetien 1895/96 5 4 u

e i et 1896/97 18 4 32Zeitzer Maschinenfabrik Ae chasde 1895/96 20 4Parefün und Solat örtert en 1896/97 6 4 ugzedes

dekerrafinerie Aetien Halle s nBrnekdorf Nietleben Bergben Vor Kunze 2Oonsol allesohe Pfännerselaft Kurer 0 Zins 6 Z 2256
Die Kurse der mit bes Papiere veratehen ajoh in Mark für ein Stüek

Haliesoher Stroh und Heuberioht vom 16 Oktober
Aitgetheilt von Otto Westphal 9Roggen Langstroh Handdruseh gesundes en 180

AMaschinenstrohb 1,20 M Wiesenhen hieslges oder gert
Sorten 8,00 Al fremde minderwerthige Sorten 200 2,75 M 3
Sorten erster Schnitt 9,00 Al minderwerthige Sorten 200 2,60 A 3
s tren in 200 Centner Lhdngen frei Bahn hier 120 Al in einzelnen B
vom Lager hier 3,50 A Sämmtliche Preise gelten für 50 KkKx

2,50Waſſerſtände Am 15 Oktober Weißenfels Oberp
16 Oktober Halle ünterhalb 1,92 Trotha 2,10 15 Oktober
Bernburg 1,51 Calbe Unterpegel 1,02 Oberp 1,62
Dresden 0,74 Magdeburg r 1,61 t

Wie kleiden wir unſere Kinder Jede Mutter ſoll darauf
bedacht ſein ihr Kind nicht nur ſchön ſondern auch praktiſch zu kleiden
Der Moden Salon geſtaltet die Moden für die Kleinen nach dieſen
Prinzipien Jede Abonnentin dieſes beliebten Modejournals er gratis
eine Modenzeitung Die Kinder Mode welche auch Handar und
Unterhaltungsſtoff für die kleine Welt enthält Durch den Bezu von
Gratisſchnitten nach jedem Modell gegen t der Speſen 80 iſte im e e b

on das in j
man in der Lage die ſchönſten Garderobe
ſtellen Das eben erſchienene Heft 20 des Moden Sa
Buchhandlung zur Anſicht vorgelegt wird enthält die beſprochene Beilage

Beſitthum iſt größtentheils geplündert Angeſichts des wachſenden Elends Nbildern koſtet nur 1 Mk 25 Pfg per Quartal

Das Abonnement des Moden Salon mit der Gratisbeilage Die KinderMode mit Schnittmuſter und Handarbeitsbeilagen und Kerigen Moden

7 7 u W r e
welehe das grösste am biesigen Platäs beetehende Speeial Btabliszement für

Jackets Kragen
Costumes Regenmäntel Blousen

und Mädohen Confeotion
bdietet Reſchste Auswahl in allen Gattungen Von der einfachsten bis zur hoehdelegantesten Art

Garantie fur tadellogen Sitz solide Stoffe und sauberste Näharbeit
bereitwilligeter Vmtauseh feste anerkannt blligeteo Proeiso



e 4 GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Vom 1IG OKtober ab

17 Oktober

ne e
geben wir trotzdem wir in keinem Vereine eind Mitgliedern folgender Vereine

S G Procent Rabatt
Es müssen jedooh Mitgliedskarten an der Kasse vVorgezeigt werden Es werden beim Einkauf Marken aus
gegeben veahe am 4 eines jeden Monats zur Auszählung gelangen
V Ein jeder Gegenstand ist deutlich mit Preis vermerkt sodass Uebervorthelung

vollständig aus geschlossen ist
Allgem CGonsum Voerein
Bürger Gonsum Verein
Giebichensteiner Consum Verein
CGröllwitzer Gonsum Verein
Trothaer Gonsum WVerein

Lettiner Gonsum Ver ein
Dölauer Gonsum Verein
Wettiner Gonsum WVorein
Ammoendorfer CGonsum Verein
Nietlebener Gonsum Verein

Preuss Beamten Verein

Rieh Perlinsky Co
Grosse Ulrichstrasse 27

Waarenhaus tür Lleiderstoffe Leinen Bettzenge Teppiche Gardinen Wüsehe Corsets
Handschuhe sümmtliche Unterzeuge etc

m Specialität Glas Porzellan Emaille Lampen Puppen u WI e nnaeßten eröffnen wir eine grosse von Splelwaaron aſſer r e

an r
Ahrmacher

empfiehlt

e

Goldene Damen VUhren
von 22 250 Mark

Goldene Herren VUhren
J von 40 165600 Mark

Siülberne und Metall
Herren Uhren

von 75 Mark
e Ar Renhett

Tafel Uſiren en u
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